
Unsere Täler sind zu schade 
als Atomstromspeicher!

Keine neuen Pumpspeicherkraftwerke 
zum Weisswaschen von Atomstrom!

Keine neuen Pumpspeicherkraftwerke 
zur Profitmacherei im Stromhandel!

Keine neuen Pumpspeicherkraftwerke auf
Kosten unserer unvermehrbaren Heimat!

Für den Inhalt verantwortlich: Netzwerk Wasser Osttirol, Dr. W. Retter, Lienz (wasser-osttirol@gmx.at) Gestaltung: Klaus Dapra, Lienz; 
Spenden willkommen: Lienzer Sparkasse BLZ 20507 Kto. 0001-84958; Konto “Aktionsbündnis Ötztal”: BLZ 36324 Kto. Nr. 200.709 www.wasser-osttirol.at

An einen Haushalt   Postentgelt bar bezahlt

Wasserkraft steht drauf... 
...Atomstrom ist drin

Es gibt in Österreich auch Energieanbieter ohne Atomstrom: 
www.e-control.at bietet eine Übersicht und einen Tarifrechner.

Informationen zur Tiroler Energiepolitik: www.tiwag.at (Jubelmeldungen); 
www.lebensraum-matrei.info/  www.dietiwag.org  www.wasser-osttirol.at  (kritisch)

Netzwerk Tirol: Gemeinsame Tiroler Initiative gegen den Bau neuer Pumpspeicherkraftwerke.
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Verwendete Acrobat Distiller 6.0.1 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Einzeln
     Bund: Links
     Auflösung: 1200 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Standardpapierformat:
     Breite: 416.693 Höhe: 208.347 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 72 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 108 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /QFactor 0.76 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 72 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 108 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /QFactor 0.76 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 600 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 900 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Warnen und weiter
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: 
     RGB Arbeitsfarbraum: ColorMatch RGB
     CMYK Arbeitsfarbraum: U.S. Sheetfed Uncoated v2
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Entfernen
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Nein
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Nein
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de



Neue Kraftwerke für die TIWAG ...
... weil die anderen in US-Hand sind?

TIWAG-Chef Wallnöfer
zu Cross-Border:
„Es ist nicht alles so
gelaufen, wie es damals
bei Vertragsabschluss
schien.”
(Kurier, 3.1.2006)
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Urgbach

Imst

Leiersbach

Sellrain-Silz

Brennerwerk Schmirnbach

Achensee

Sidanbach

Langkampfen

Kirchbichl

Heinfels

Leibnitzbach
Kalserbach

Amlach

EnBW  führt das Kraftwerk Sellrain-Silz 
ganz offiziell als Teil des eigenen  Kraftwerksparks!

Aus der TIWAG-Werbung

Atomkraftwerk Grafenrheinfeld der E.ON 

Wasserkraft steht drauf... 

Neue Kraftwerke für die TIWAG ...
... weil die TIWAG ihre beiden größten Kraft-
werke Kaunertal und Sellrain-Silz gar nicht
selbst einschalten darf?
Der  deutsche Stromriese E.ON und der deutsch-französische
Energiekonzern EnBW dürfen laut TIWAG-Vertrag die
Pumpturbinen von Sellrain-Silz in Betrieb nehmen, so oft und
so lange sie wollen (bis zur jährlich neunfachen Füllung des
Speichers Finstertal!): 
Kurzzeitverwertung und Wiederaufbereitung ihres Atomstroms!

Die TIWAG bekommt nur das einfache jährliche Arbeitsver-
mögen von Sellrain-Silz gegen etwas mehr als die doppelte
Menge Bandstrom abgetauscht.

14 der 15 größten Kraftwerke der TIWAG sind an
Briefkastenfirmen in den USA verschachert.
Die US-Trusts stehen bereits in unseren Grundbüchern!

Atomabfälle sind viele
Jahrtausende radioaktiv!

In Wahrheit wird die gesamte saubere Wasserkraft aus
dem Kraftwerk Sellrain-Silz exportiert. Und uns Tirolern
liefert die TIWAG dafür schmutzigen Import-Strom.
Mit bis zu 60% Atomstromanteil!

... Atomstrom ist drin
Pumpspeicherkraftwerke ersetzen keine Atomkraftwerke,
sondern brauchen und ergänzen sie.
Pumpspeicherkraftwerke sind ausserdem Stromvernichter.
Für das Hinaufpumpen wird um ein Drittel mehr Strom
verbraucht als durch das Herunterlassen gewonnen werden
kann.

Die TIWAG hat beim Energiekonzern E.ON Bezugsrechte für
Atomstrom. Sie muss daher dort die anteiligen Kosten für

den Urankauf, die Urananreiche-
rung, die Zwischenlagerung, die
Wiederaufbereitung, die Castor-
Transporte und die Endlagerung
mitzahlen. - Das sind 5,1 Mio. €/Jahr.

• Die TIWAG plant vier neue Pumpspeicherkraftwerke in Tirol
• Pumpspeicherkraftwerke werden mit Strom betrieben
• Der Strom dafür kommt vor allem aus deutschen,

tschechischen und russischen Atomkraftwerken.


